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Luxemburg, den 13. Juni 2016 

Pressemitteilung 

 

Stellungnahme der ACEL zur geplanten Einführung einer kostenlosen Nutzung von Bus- und 
Bahnverkehr für Schüler 

Die Association des Cercles d’Etudiant Luxembourgeois (ACEL) steht der Ankündigung von 
Minister Bausch und Minister Meisch betreffend der Einführung einer kostenlosen Nutzung von 
Bus- und Bahnverkehr innerhalb Luxemburgs für Schüler sehr positiv gegenüber. 

Die ACEL bedauert jedoch in diesem Zusammenhang, dass die Studierenden bei dieser Reform 
nicht berücksichtigt wurden. So wird weder den Studenten in Luxemburg, noch den Studenten, 
welche ein Studium im Ausland belegen, die Möglichkeit gegeben ebenfalls in den Genuss der 
kostenlosen Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel zu kommen. Für die ACEL wäre es nur 
verständlich gewesen, dass bei der Reform auch die Studenten von einer Neuausrichtung einen 
Nutzen ziehen könnten. 

Nach Rücksprache mit seinen Mitgliedern hat die ACEL entschieden, sich für eine kostenlose 
Nutzung des öffentlichen Personenverkehrs für Studenten einzusetzen. Laurent Heyder, 
Vizepräsident der ACEL, gibt hierbei auch zu bedenken, dass Studenten ebenfalls kein 
Einkommen besitzen und jede Anreise nach Luxemburg somit mit zusätzlichen Kosten 
verbunden ist. Auch gibt Laurent Cattarinussi, Präsident der ACEL, zu verstehen, dass die 
Studenten, welche die vorlesungsfreie Zeit in Luxemburg verbringen und hier einem Praktikum 
nachgehen, eine deutliche Entlastung durch eine kostenlose Nutzung von Bus und Bahn zugute 
kommen würde. 

Die Studentenvertretung ACEL fordert somit, dass die kostenlose Nutzung des öffentlichen 
Personenverkehrs in Luxemburg auch auf die Studenten ausgeweitet wird. Da man weder im 
Vorfeld, noch jetzt bei der Vorstellung der Reform, eine Erklärung vom zuständigen Minister 
erhalten hat, warum Studenten hiervon ausgenommen sind, ist es der ACEL wichtig mit in die 
Gespräche eingebunden zu werden und eine Erklärung für diesen Sachverhalt zu erhalten. 
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